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Bezirksliga Herren Mitte 1

TTC Berkum II : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

Schlüter macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des VfR Weddel
/TSV Schapen (SG) im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 1 beim TTC Berkum II endgültig fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Montagabend unter anderem davon, dass der TTC
Berkum II mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Kohlmann / Haßelmann ihren Gegnern Lüken / Lalorny letztlich beim 9:11, 9:11, 11:6, 7:11 nicht
gefährlich werden. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen Herbig / Hettwer
und Kremling / Krüger, ehe sich die Spieler des TTC Berkum II in fünf Sätzen durchsetzen konnten.
Beim 9:11, 15:17, 6:11 gegen Schlüter / Zimmermann fanden wiederum Barkawitz / Krätzig von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Fast verloren schien am Nachbartisch das Spiel von Gideon
Kohlmann gegen Florian Kremling, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Gideon
Kohlmann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 8:11, 7:11, 11:7, 12:10, 11:4. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Jan Herbig die Partie gegen Thomas Lüken noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hans-Peter Schlüter war für
Mattes Haßelmann am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Chancenlos
war dann Marc Barkawitz gegen Jan Krüger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Peter Krätzig im Spiel gegen Dirk
Zimmermann bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den
Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Lars
Hettwer nach einer 2:0-Führung gegen Dennis Lalorny. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
finalen Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Wenig
Gegenwehr leistete danach Gideon Kohlmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Lüken. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Florian Kremling war Jan Herbig, obwohl er alles
gegeben hatte. Ohne Satzgewinn für Mattes Haßelmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Jan Krüger. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Unglücklich war
Marc Barkawitz in der Partie gegen Hans-Peter Schlüter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Berkum II am 29.09.2022 gegen den MTV Vechelade
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
13.10.2022 gegen den SV Arminia Vechelde III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Berkum II
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Doppel: Kohlmann / Haßelmann 0:1, Herbig / Hettwer 1:0, Barkawitz / Krätzig 0:1 
Einzel: G. Kohlmann 1:1, J. Herbig 1:1, M. Haßelmann 0:2, M. Barkawitz 0:2, P. Krätzig 1:0, L.
Hettwer 0:1 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
Doppel: Kremling / Krüger 0:1, Lüken / Lalorny 1:0, Schlüter / Zimmermann 1:0 
Einzel: T. Lüken 1:1, F. Kremling 1:1, J. Krüger 2:0, H. Schlüter 2:0, D. Lalorny 1:0, D. Zimmermann
0:1


